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von 3 fl . geahndet werden .
Lenoal Polizei - Commiffariat .

Wiesbaden , 29 . October 18 -,2 . ^ »erzogc .
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Bekanntmachung .

. . „ . . . s3Si Die Verloosung der Partial - Obliga -

Ad Num < K1 A - 3381
tionen der Stadt Wiesbaden sur das

Jahr 1852 betr .

Bei der heute stattgehabten Verloosung der fraglichen Parttal - Obliga .

Nonen sind folgende Nummern gezogen worden .

1 ) 20 Strick Obligationen Lit . ä 00 p . .

Nun , 45 . 67 , 166 , 187 , 223 , 268 , 360 , M , 499 , 536 , 592 , 617 , bbV ,

752 , 784 , 884 , 894 , 905 , 982 und 1003 ;

2 ) 6 Stück Obligationen Lit . B . ä 200 fl . :

Rum . 95 , 129 , 138 , 145 , 232 und 241 ;

3 ) 4 Stück Obligationen Lit . C . ä 300 fl . .

Rum . 46 , 67 , 68 und 143 ;
.

4 ) 2 Stück Obligationen Lit . D . ä 500 fl . .

9lUm ‘ 14 U >’V i Stück Obligationen Lit . E . ä 1000 fl . :

S am
’

31 , December l . I . bei dem Banquierhause „ Gebrüder von Beth -

mann in Frankfurt a M .
"

zur Auszahlung kommen .
Kreisamt .

Wiesbaden , den 27 . Octooer 18 -32 .
vr ^ Busch .



Herzog ! . Landoberjchultheißerei .
Westerburg .

hendes zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer .® « n m d « » „ « Bra s - m - ,

Wiesbaden , 24 . Sept . 1852 .

Gewerbeschule .
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, Uhr zum freien Eintritt geöffnet Geaeiwärew ,
t ' On 11 bid

Pieen der Fensterqemälde in der stnd die colorirten Co -
wir die Kunstfreunde aufmerksam machen

JJ u " ^ Cn ausgestellt , worauf

- ZLLSWÄM ,
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21 . O - l . kr 1852 . D - - B ° rsta „ d .

Bekanntmachung .
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Naturalien - Anzeige .
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b >>r Ziehung ber Vereins fl . IO I ^ oose , welche aiki WS cm ^cF b <

,
9 - stattsinbet , sind Loose ä 36 Kteurer 8

N ta6 Stuck zu haben bet Hermann « trmes j K
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Eine schöne Auswahl chr englischer und frmlzö -

sischer Stickerei , sowie eine billige Parthre Fuß¬

teppiche und Bettvorlagen habe erhalten .

Bernhard Jonas .

Zu verkaufen .

Ein Paar gut eingesahrcne , dunkelbraune Wagenpferde , Mecklen¬

burger Stuten , 6 Jahre alt , sind Abreise halber zu verkaufen durch
C1 . I ^ eyendecher , Kommissionär .

lif Zu der bevorstehenden Ziehung sind Vereins fl . IO

W l <oose cogrsmäßig zu erhalten bei M
w Raphael Hers Sohn , M

Taunusstraße No . 30 . M

Ä Ein schönes zweistöckiges Wohnhaus im besten Zustande nebst

Hofraithe , Garten und Gartenhaus steht aus freier Hand billig

zu verkaufen . Näheres besagt die Erpedition d . Bl .

Sonntag den 31 . October 1852

FlügeI M « sik
in der „ Schöne » Aussicht " am Dotzhcimcr Weg ,

wobei preiswürdige Weine , Aepfelwein , Flaschenbier und vorzügliche Speisen

verabreicht werden . Hierzu ladet ergebenst ein Ohr . Scherer .

Vermicthungen .

Hötel Zimmermann sind Logis zu vermicthen .

Im Badhaus zum goldenen Brunnen sind heizbare möblirte

Zimmer zu vermicthen .

Langgasse ist ein möblirtcS Zimmer mit Cabinet mit oder ohne Kost

billig abzugeben . Näheres in der Erpedition d . Bi -,

Mauergasse bei Wittwe Schmidt ist ein möblirtes Zimmer und ein

Keller zu vermiethen .

Oberwebergasse No . 28 ist eine Kellerabtheilung zu vermiethen .

Ein Kapital von 4500 fl . wird gesucht . Die Hypothek wird ein

neu erbautes , in gutem Ertrag gehendes Haus , zu 7500 fl .

in der Braudassekuranz , und für circa 1000 fl . Grundstücke
W enthalten . Die Ueberlieserung von des Capitals .kann . htS

Februar 1853 anstehen .
'



Evangelische Kirche
m m

Sonntag den 31 . Oct ob er .
' ßrebl3t $ err Zsheime Kirchenrath Dr . Wilhelm i .
so

" Nachmittags : Herr Pfarrer Steubing .
neilcu Schule Vormittags : Herr Kaplan Köhler .D -e Casualhandlungen verrichtet in dieser Woche Herr Kirchenrath Sch u ltz .

Katholische Kirche .

. i » « « ■

Amt mit Predigt . . n
" "

m Letzte h . Messe . . .  i >
" "

Montag , als am Feste Allerheiligen , ebenso .
‘ ’

lfta0 / Peelen , um 7 und 8 Uhr h . Messen , um 9 Uhr Amt mit

An den Samstag - und Vorsest - Abenden um 4 Uhr Beichte .

English Church
, Louisenplatz :

Fn » ilnae Service ’ accordin8 to the use of the Established Church of
England , commences at 11 A . M . , and 4 | P . M .

Bismark i .
                               G . Anneslcy \ Churchwardens .

Deutschkatholischer Gottesdienst
Sonntag den 31 October , Morgens 94 Uhr , im Hause des Hrn . Fallerrn der Spicgelgasse , geleitet durch Herrn Prediger Hiepe .

Der Vorstand .

Assisen ,
iv . Quartal .

Heute Samstag den 30 . October :
1 ) Anklage gegen die Ehefrau des Carl Altenkirch von Diedenbergen ,

ar tt
n ' C3Clt Verletzung des Manisestationseides und Betrugs .2 ) Anklage gegen Carl Kloos von Caub , wegen Schristfälschnng .

Präsident : Herr Hosgerichtsrath Trepka .
Staaksbebörde : Herr Staatsprocurator Reichmann .
Vertheldigcr beim ersten Fall : Herr Procurator Dr . v . Arnoldi
Vertheidlger beim zweiten Fall : Herr Procurator Dr . Lang .

Verhandlung vom 29 . October .
1 ) Der Angeklagte Adam Schramm von Kriftel , wegen Schristfälschuna

SÄST “

« ff *
® Cr S,1 ’ ScfIa9te Peter Stahlhofen von Daubach , wegen Schrift --

von den Geschwornen für schuldig befunden und von dem

betragen
^

37
$ elner Gesängnißstrase von 8 Tagen verurtheilt . Die Kosten



Mädchen

noch viel lieber " .

Cäcilie warf einen

Allen Lebewohl bis zum
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gefahr aus dem Brande errettet hat ? Ja , l « , ohn y v

wäre ich zu Staub verbrannt
" 1
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to Hand , wie um sie aus ihr - r

ME L .7 . - - M Di - Wlttwe stand erstaun , da und da - Mid .

Verloren .
ber  in t >en äußeren

Es ist am verflossenen Sonntag — den 24 .
fln bie Pletzmühle ,

Straßen , vom Loursenplatz durch dr -! Lou
ehK ftV [ bcnc Vor¬

oder durch die Rheinstraße luö an du
ei

»
m länglichen

Üecknadel verloren worden . « £: nen Avalen Knopf

-

Zur Unterhaltung .

Der Geizhals .

von Hendrik Conseienee . Ans dem Mmisch - N vertragen von Kart

Die Mutter sah ihren Ä
’ Äe mit blinkenden Augen an und

sprach mit leisem Tone , während
'

Mart , Kind , ich hatte Dich schon so gern , nun i ,



„ Aber Jungfer , das würde doch ein Jeder gethan haben ; seid deßhalb
nicht betrübt " .

„ Nein , darum bin ich es nicht , Kath . Ich wollte so gern Eure Kinder
vor aller Noth beschützen , aber ich kann es nicht " !

„ Ein gutes Herz , Jungfer , ist das schönste Almosen "
.

„ Hört Frau , — aber sprecht nicht weiter davon . „ Sehe , hier habt
Ihr sieben Stüber , und wenn Ihr morgen mit dem andern Kinde auf das

Kapellenhöfchen kommt , so werde ich Euch vielleicht etwas mehr geben können

und ich will Kleider für Eure Kinder aus den Kleidern machen , welche meine

selige Mutter getragen hat : warm und schön . Und vielleicht werde ich auch
Etwas finden , das gut für Euch ist "

.

Die Wittwe , von diesen Worten tief ergriffen , begann vor Rührung
zu weinen . Sie benetzte einen Augenblick die Hand des Mädchens mit heißen
Thronen und sprach sodann :

Ach , Jungfer , ich war unglücklich , so unglücklich , daß ich manchmal
darüber die Sinne verlor . Und seht , nun macht Eure Herzensgüte un5 Eure

Freundschaft noch mehr , als Eure Hülfe , daß ich all mein Elend vergesse .

„ Wäre ich doch reich ! Wäre ich doch reich " I seufzte das Mädchen in

Zerstreuung .

„ Reich "
, wiederholte die arme Frau , „ Ihr werdet es werden . Schatz¬

reich " !

„ Ihr irrt Euch , Kath . Die Menschen meinen es gut , aber sie irren

sich ganz bestimmt "
.

„ Werdet Ihr denn nicht von Eurem Ohm erben " ?

„ Mein Ohm ist arm , Frau . Alles , was er besitzt , ist das alte Haus ,
welches wir bewohnen , und einige kleine Kapitälchen "

.

„ Nein , nein , Jungfer , er hat viel , viel liegendes Geld . Mein Mann

war Maurer und hat früher auf dem Klosterhofe lange im Geheimen für
Euren Ohm gearbeitet . Es ist vielleicht nur ein Mensch , der den rechten
Faden von der Sache in Händen hat , und der l

*
in ich , Jungfer "

.

Cäcilie stand ganz verwundert da .

„ Und es ist nicht Großthuerei , daß ich es sage "
, fuhr die Wittwe fort ;

„ sondern weil ich Euch wohl meine Nichte nennen dürfte ; denn die selige
Frau Eures . Ohms war die Schwester der Mutter meines Mannes . So

geht es in den Dörfern ; der Eine hat Glück , der Andere Unglück ; man

zerstreut sich nach allen Gegenden hin itm Brod zu suchen , und endlich
kennt man einander nicht mehr "

.

„ Also würde dieses liebe Mieken eine Nichte von mir sein " ? fragte
Cäcilie mit wahrer Freude , indem sie die Wangen des Kindes streichelte .
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~ Wiesbadener Theater .

von MvzarO
C ’vfü6ei : Trgaro ' s Hochzeit , groß , Oper in 4 Aufzügen . Musik

189,6 VV" S « dinan ^ Raimund . «» Z Auf -

» Ä Lk :
* - r ' • — « * * « um

« " ch - II ton ta mZ . , Men mto

" T '

»
’’

«chM . wi - d » MdIL B - .

bekömmt "
.

’ 9 ' M 92,enianfc v ° n unserer Seite Etwas

auch " 3ft fEfne ^ öensweise

sie Äo ^ ' a6et M ThYs " ? Das Mädchen sch

ein Mami , de

"

/früher das

" " ' ^ " ^

,7
" ^ e ' » meutern Geburtsorte . Lhys ist

seinen Vater zu Tode gekreuzch ha/
' "

?
" verschwendet und

er aus Roth so eine Sorte von J? . 5 -
ä ‘ eiU ’d } unterrichtet war , ist

und es ist unläugbar , daß er um eine fr

" ” @ ^ Wrtfter geworden ;

auf den Klosterhof aufgenoutnren worden ist

^

Er l ^ 8“ m * '

daß da ein guter Boden sei um v \
^ afte $ ar bald gesehen ,

der , der Schlemmer e N ^ / n7 .

" ^ betrügen . Der Verschwen -

f« m, „ jrtX ,
' " ben K - - g ° n , Mäßig, » und Sorg ,

mb d - r E bchÄ ton «
*

;
” ■ ’ 3 " ” äfre ? Um m - in « ,hL

- äs : ää : « - —

■̂ icfe fuhr fort :

■
* » m WL ÄJW . T ? ,

’ *

uen spater einmal genauer über diese Sache sprechen - ick m . u re *uen vor dem Gleißner " Ipreeyen , ich will Euch war ^

NÄTBÄ -

R -

ÄSZS -

ä
( Fvrtsetzunz folgt .)



«i «*7staatsi »» Piere
Cours

345
45 $ 45i

102 104
116 }

45 $ ditto v . 1842Ql 0 /
as <
fl . 50 Loose
fl . 35 Loose

b . K -

Vereins -Loose k fl . 10 •

94 |
11024

Gol * und Silber .

fl . 11 . 6Neue Ld ’or
Pistolen . .

975
915
901
31

Pr . Frdrd
’or „

Holl . 10fl . St . „

Geld
4 " j

100 $
9U
34j !

985
925
91

80 }
88g

Pap .
40 $

81 | —

102 $ 102 }

Staatsschuldsch . 9 * 1 « J £ n 5 %
'

Obligationen
• ‘‘ •’ s , aittn v . 18 '

102 }

3 }°/.

245 ! 24 $
— I 95

Wechsel inUdeutseber Währung -

9 *1 90
98 } | 98

.Preussen . 3 } % -------

Spanien . 3 % M . Schuld . .

\ llollund . 4 % Certificate . - ■

! 94 | 941
1 94 | 941

Amsterdam fl . 100 k .. S . - -

Augsburg fl . WO k - b . . • •

Berlin Thlr . 60 k . S .....

Cöln Thlr . 60 k . S . . • • •

Bremen 50 Thlr . Lsd . k . S .

Hamburg MB . 100 k . S . . •

Leipzig Thlr . 60 k . S . ■

1117g lljü
i 9, ' g 8 } s

Tägliche Fremdenliste .

ywg
» » -

6äln » ' • e - • ** >

T - MW r * * * * *
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8 ?
Kurhessen . 40 Thlr Loose b . K .

p ried .-Wilh .-Noidb . . •

Gr . Kessen . 4 }°/ . Obligationen
I 40 / ditto

192 li ”
3 }% ditto

fl ! 50 Loose . . . . . .

fl . 25 Loose ......

Kassau . „ , « - -
3 . o/o ditto

fl . 25 Loose . -

Frankfurt . 3 }% Oblig . v -

34
»

0 Obligat , v .

3 “ 0 Obligationen - -
"

Taunusbahnactien . -
:

Amenka , 6 °
, Steks . Dl - 2 -JQ .

1Rand -Ducat . fl . 5 - 38 -39

9 . 45 -46 I 20 Fr .-St . . „ » • | 0 -29

9 . 56 -55 lEngi . Sover . „ 1 ' . 5

9 54 } -55 }_
OoldalMco ^ ; ^

384 _ _
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-

u
“

Verlag unter to * » *

1Briet , Geld
IBrief ! Geld II '

„ . . . 119 } 119 |
i 100 } 100 ;Lond ° n Lst . 10 k . s .

B . 1001 .1001
. in 1 H9 ’ Mailand in bubet L-r . w | n15

i 054 ' 104 } Paris Frs . 200 k . S .

1054 1045 Lyon Frs . 200 k . S .
"

97 ’ 975 Wien fl . 100 C kJ ?;

. 89 }! 88 } T ) isconto .......

. IO55JO45II __ ________ ______ -

[Bayern . 4 °//öbl'ig . v . 1850 b . B .
a q 10/ Obligationen . - •

” *
LudwigsK -Bexbaeh . .

\ Würtemberg . 4 } % Obhg - el
Ql 0 ditto

I,Sardinien . 5 ’7. Obi . in F . h 28 kr .

. 31 }
. 102 } 101 $
. 90 $ 90 }
. 66 } 66

, 5 ^ ed Obhgalb . Rotbs . ,1031103 }

28 }i 28 }
•. 1839 95 } 95

. 1846 | 94 $ 94 }

| 86 | 85 }
304 302

- : .« Äm
I "

24 % ditto 4 ° ‘

I "
fl ! 250 Loose b . R -

I fl . 500 „ ditto

I 41 % Bethm . Obhg .
I » ■ t a 19 1

Prcuss . Tbl . fl . 1 - 45 -45 }

Pr . Cas .-Sch . „ 1- 4o , 4 >

5 Fr . - Thlr . „ 2 . 22 }-22

Hochh . Silb ._ ^ _
2L _

34 ^
3^

A . Schellenberg .

. •* ro ,
'

ßQ • ' 631

Pr WtzM «
97 } 96 $
93 I 92 }
95 } 95

101 $ 101 }
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